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Betreten Dderfelben mit Bidht it verboten. Der Borrat an
Calctumcarbtd bdarf nidht mefhr al8 100 Rilo betragen und

muf in luft= und wafferdiditen Gefaffen aunfbewalrt twerden. |

Berboten flud: ber Gebraud) tragbarer HAcetplenlampen,

welde mit einem GaZentwideungsd:Reciplenten verbunden |

fiud; be Berwendung flitffigen oder mit Quft gemifdhten

Acetylensd (leptered, wenn bdie Vermijdung mit Luft nidht

erft in ben Brenmern, fondern in efgemem Behélter erfolgt).
Der Drud i ben Gaderseugern und in den RKeitungen
barf fech® Atmofphdres nidyt fber{dreiten. . | w. ~—0

Gine Gentrale fiir Ncetylengad. A3 vor einiger Beit

in Flawil ein Bortrag itber Acetyhlen-Beleudiung gehalten |

toutrde, madhte ber , Boltafreund” die Anregurg, ben Gedanfen
an etne €. trale, von der aud an Abonnmenten dagd Gad
abgegeben tverden fBume, eimer Rriffung su  unterstehen.
RNeuerdingsd wird der , BVoltafreund” durd) dte Thatade wieder
baran erinnert, bag fidh in Rbeined eine Genoffenidaft fitr
Acethlenbelendhtung gebildet. Hat, die fih sum Bmwede fesst:

1. Betrieb einer Gentrale filr Acethlengas. k-

2. Grftellung einer Hauptlettung von der Pidnbdler'idhen
Fabrit (bet ber bie Centrale bereitd etngeridhtet ift und
mietweife itbernommen wurde) 518 zum Hed)t und von hier
gm Feuermether betm RoBlE; ferner Grftellung einer Jwelg:
lettung vom Hedht sur Grub bid ur Gaidgaf.

3. Abgabe von Gad an private Abonnenten (gleidy der
Wafferverforgung) und an bdie Gemeinde fiir dle StraBen-
beleudhtung. )

Bur RKontrolle ded Gagfonfums erhalt jeder Abonment
eine Gasdubr.
jestgen Carbidpreid von 48 Rp. per Kilo wie folgt:

1 Flamume von 30 Rerzen per Stunbe b Rp. = Fr. 2
per Kubtimeter Ga3. Die {dhon Heute abonnterte Flammen-
3ahl Detrdgt 283; bdiefelbe genilgt bDereitd BHinldnglidy fitr
eine Rendite ded Unternehmend bet ber vorgefehenen Aus-
behnung.

Bet. ber Belegenheit wollen wir nidht unerwdhnt laffen,
bafy ble Jeft nidht mehr ferne zu fein fdeint, wo Wcetplen-
gad aud) eine audgedehutere Anwenduung ald motorijde
Sraft finben twird.

~ Die Acetylenbeleudytung hat nun audy in Rapperdwil
ihren Gingug gebalten. Der Gafthof zur ,Poit” famt
®arten prangt in den Spatfommerabenden in dem Pellen
Sdein bdiefed Bidhtes. Je mehr bdiefe Neuerung fidh) den
Hiefigen Plag erorbert, um o mehr tritt natiirlih) dad BProjelt
einer eletiriiden Stabtbeleudptung in den Hintergrund —
{dhreibt ein Rapperdwiler Korrefpondent dem ,St. &. Taghl.”

Sdweiz. Mibelinduftrie- Gejelljdajt Laujanne. Der BVer-
waltungdrat dtefed Unternehmensd (Atttentapital 600,000 Fr.)
beantragt fitr bdad erfte Betrtebdfahr 1897/98 6 Progent
Dividbende. Der Generalverjammlung wird ein Antrag. auf
Grhbhung deg Atttenfapitald auf 800,000 Fr. unierbreitet
toerben.

Die Konferen; Jdyweizerijfer Stadtverwaliungen
wurde tm Rathaufe St. Gallen (35 Mann) durdy. eine furze
Anjprade von Herrn Gemeindeammann Miiller erdffuet,
wortn er bdenfelben bden Perzliden Grug St. Gallend und
feiner Behorden entbot. Gr Tfonftatiert mit Freuben, dap
man mit den Stadtetagen Tage der HArbeit Habe {daffen
wollen, bdie in aller Ginfadheit den prafiijden Bielen des
, Verwaltungwefend zudienen wollen. Jn bdlefem Sinne Habe
and) dag &t Galler - Komitee dag Arrangement ded bdieds
jdhrigen Stddtetaged aunfgefaft.

Die Ronftituterung Dder BVerfammlung erfolgte bdurd
Wah! bed Spredhenden zum Tagedprifibenten und bed Herrn
Dr. Bolland, Ratsjdyretber, sum Aftuar.

Das erfte BVotum hHatte Herr Reglerungdrat Reefe von
gaiel itber ~bie -Roleftibausdftellung der Sdeizerftadte in

art3.

Der Gagpretd ftellt fich vorldufig bet dem

Seine Ausfithrunigen  gipfelten in dem YAntrage, man
mbge, trogbem Bitri) und Laufanne die Beteiligung an
etner Rolleftivansftellung abgelehnt, dag Arrangement etner
alfgemeinen Hugftellung im Auge, behalten, mit benjenigen
Orten, weldye fidh fitr die Beteiligung betm Generaliefretdr
ber {dwetseriichen Audftelungdfommijfion melden mwerdem.
Diefer Antrag wurbe nad) gewalteter Diztuffion, an der
ble Derren Geifer, Biirld), Stirnimann, LBuzern, Miler,
&t. Gallen, Jegher, - Generalfetretdr und die Vertreter von
Winterthur und Laujanne teilnabhmen, nad) Antrag Dbed
Tagedprifidenten , in dem Stune gutgeheifpen, dap die An.
gelegenfeit metter auf der TageZordbnung des Siddtetaged
belaffen bletben foll. . : .

Dag zwette Referat von Herrn Stadtprifident Dr. Spahn
pon Sdaffhaufen betr. Griindung einer J-itfdrift fir {Hoeis.
RVermaltungdredt fithrte zur. didtuffionsdlofen Annahme feined
Borjdhlaged Desitglich) Borberettung diefed Unternehmensd, das
bie Berfommlung ald wilnfdendwert anerfannte und fiir
welhed fle fid) qrundidpiid) Dberert ertidrte, dle Jnitiative
su itbernchmen. Die Wahl der vom Refereuten gewiinidyten
und von der Virfammliung gutgehetBenen Sgliedrigen Kom-
miffion sum ndhern Studium der Wngelegenbheit wurdbe dem
Bureau in St Gallen itbertcagen.

Gin Ddritteg fehr beifdllig aufgenommenes Referat pon
Herrn  Poltgetdirelior Buppinger in St Gallen ' perbreitete
fid itber bie Witnjhbarteit der Befeitigung der Milttdrpflidht
bed fommunalen Polizeicorpd. Dag CGrgeduid war Ber:
wetjung eined bdabhin gehenden Antraged an eine fieben-
gliedbrige Rommiifion,

Drabtitift-Syudifat. Jn Kbln Hat fih ein 96 Pros.
ber Produltion umfaffended Drahtitift-Synditat gebilbet, dem
nur  einige letnere fitdbeutiche Werfe nidht beigetreten find.
Die Gritndbung  dlejer Beretnigung trdgt nidht ganz den

‘Charatter ber Freimilligleit, infofern beridhtet wird, bdah

eine Reibe bvon Werken erft danu ihren Beitritt  erfldrt
haben, al3 ihnen in ntdht miBsuverftehender Weife tn Aus:
ficdht geftellt wurbe, dap. bet einem Sdheitern des Syadifatz
bie groBeren Werfe alled daran fegen witcben, die' widers
ftrebenben Werke gefitgig zu maden. Die finanstele Lettung
ped Spadifatd foll von Berlin aud durd) eine erfte dortige
Ftrma  erfolgen, wdhrend filr bdle Gefdhdftdabmwidelung bie
Grridhtung von Gentralftellen in Hamm, in Sitvdeutdland
und Oberfdlefien beadfidgtigt ift. Der Gcundpreid tourbe
vorldufig auf 14, Marf, Fradt ab Hamm, Kbln obder
Ditffelborf, fefigeiest. :

Gejundbeitlides. ,Derdby” ift dber Name etned neuen,
audgezetdneten Tafel-Biqueurd, der fid) tn tirzefter Jeit be:
reitd iiberall in Familten, wie aud) Reftaurcatd 2. ein-
gefithrt Bat. p ’

S Derby”, eine Quinteffeny unjerer fetnften Frdauter
und Arzneipfanzen ift eln vorzitglides Wiittel gegen
Appetitmangel, Verdauungadftdrungen, Blutarmut 2. Der
feine aromatijde Gerud), die vorziplihen gefundheitliden
Sigenidaften haden den ,Derdy” itberall fdhnell Bbeltebt
gemadyt wad badurd) feine ftetd zunmehmende BVerbreltung ges

fidhert. Wiv pertetfen aui bad Deziigl. Jnferat tn . biefer
Rummer.
Aus der Praxis — Lfiv die Praxis.

Fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technisohe Auskunftsbegehren, Nachfrager
anch Besugsquellen etc. gratis aufgenommen; fidr Aufnahme von Fragen, dic
sigentlich in den Inseratenteil gehdren (Kaufsgesuche eto.) wolle man 50 ow.
{n Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werder unter diese Rubrik nloht
aufgenommen.

516, Bei einem Kamin eine8 Halb Lofomodild Hiilt Tfeine
Farbe, wenn dasdfelbe nun angeftriden ift, jo verbrennt die Farbe
fdhon nad) drei Tagen und dad Kamin roftet. (Feuerung: Drehe
und Dobelfpine, Rinde 2¢.) Jm RKamin bildet fid) eine Krujte
oft 1 cm did; wie fann man diefe entfernen? Rlopfen am Kamin
pilft felten, die Rrufte brennt mitunter, bi3 a3 Kamin glithend
ift. Rennt einer der w. Lefer diefed Blatted den Fehler, oder WO
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517

fann man eine feuers und wetterbeftindige Farbe beziehen ¥ Dad

Kamin wurde bidher mit Wenning und Feuerlad angefiriden.

517, ‘Beldje Gravieranijtalt liefert Sahlen ausd Stahl, jdarf
audgearbeitet von 0—98 mm GréBe, um auf federharten Stahl su
flagen. Offerten nimmt entgegen A. Schmid, Med),, Sdlatts
Hombredhtiton.

518, Weldje f&)meiaer. Firma liefert  gefrddte Sabnﬁiber.in ‘

beliebiger Griofie und Jahnezahl? '

519, Wie viel Plerdetrifte ergeben 40 Minutenliter Waffer
bei 50 TMeter Gefdll ? Wie Hody time die Anlage nad) allgemeinen
Berhiltniffen mit einer Hodidrudturbine zu ftehen intl. L‘eiugng’?
Wie hodh tommt eine Pferdefraftitunbde bei einem Gadmotor, eittem
Petrolmotor ? Fitr giitige Austunft beften Dant. (

520, Wer liefert billig einen nody gut erhaltenen Abdampfs
trog mit Hermetifd) aufgefdraubtem Dedel, deffen eine Hdlfte aufe
Happbar ijt, in folgenden Dimenfionen: Linge ca. 2 m, Breite
50 cm, Hihe 60 cm, mit Eine und Augflupdfriung ?

521, Wer ift Lieferant bvon parallel gefrdften tannenen
Gdnittmaren 1. Qual. und welded Gefddft wiirde grofere Partien
1. Qual tanrene Riemen {dyneiden, 24 mm ftart, 0,14 m breit
und 2,25 ober 3,60 m lang? Offerten unter Nr. 521 an die Ey»
pedition erbeten. ' )

522. Wa3 ift Quarzfand, wie fiihit fidy {olded an und wie
fieht iolched aud? . '

523. Belde {dweizerijhe Fabrif liefert Rindermagen ?

- 524, BWer liefert die mneuefte Art Gehrungdfdneidmajdyine
mit der neu erfundenen Borridhtung Momentftellung verjdiedener
Rdngen in einmal Meffen ? Dem Vernehmen nad) mup diefe
Majchine die praftififte der bid jeht eriftierenden fein.

525. Wer liefert’ Fabrifgloden famt Geftell, fertig zum
Montieven ?

Hntvorse.

Auf Frage 473, Seit beinahe Jahredfrijt Habe ih in meinem
Gefdyifte die Wcetylenbeleudhtung eingefilhrt nady dem Gyjtem
Wartenweiler u. Spengler, Engwang Hasdle (Thurgau) und bin
fowofl mit dem pradytigen Lidt, ald aud) mit dem Apparate, fiir
50 Flammen beredinet, in jeder Beziehung zufrieden. Sy lade
ven Derrn Fragefteller HOFl. ur Befidytigung meiner Unlage ein.
Berlargen Sie Profpefte und Jeugnifie. 8. U. Biift, Rotenbad
b. Qidvtenfteig (Toogenburg). - ‘

Auf Frage 4¢3, Ucetylenlidhit ift dad rationelfte Licht, dad
wir bid Heute verjeidimen fonnen. An Pelligfeit und Intenfivitit
witd €8 abfolut nidt iibertroffen. Jd) habe feit lingerer Beit in
meinem Reftaurant diefe Beleudytungdart eingefithrt (Upparat
Bartenmweiler»Spengler, Cnqmang, bder bejte und einfadifte nad
meiner llebergeugung) und fann in allen Teilen meine volle Jus
friedenfeit ausdjpredien. Dad elettrijhe Gliihlicht wird vom cetylen
volljtdndig in den Sdatten geftellt. Jeder, der mehr Lidyt bedarf,
entjdhliefe fich fiir Acetylen. A. S., Nejt. Central, Weinfelden.

o uf Frage 494, Wenden Sie jid) an bdie Firma A. Genner
in Ridtersweil und THalweil. '

Auf Frage 481, Bei der Firma A Genner in Ridjterdweil
und Thalweil. :

Auf Frage 485. Wenbden Sie fich an die Firma A. Genner
in Ridteramweil und Thalweil. ; i

Auf Frage 487, Die Firma A, Genner in Ridhterdmweil und
Thalweil befaht fich mit der Cngros-Liefirung von Belo Artiteln
unbd ftehen Preidliften gerne zur BVerfilgung.

Auf Frage 488, Die Firma F. Meiner in Biiricy IT liefert
prima Calcium-Carbid mit garantiert durdfdnittlih 800 Liter
Ucethlengag-Gehalt in Quantititen von 100 Kilod ab zu duferft
vorteilhaften Preifen.

Auf Frage 490, Wenbden Ste {id) gefl an H. Pummler u.
Co. in Aarau.

Auf Frage 491. Bettftattqarnituren Louid XV, von der eins
fadften big jur feinften Yusfiijrung liefern Bueh u. Go., Burg.
dorf, Generalvertreter der Firma Sdwander frére in Montéliard,
und wiinfden mit Fragefteller in LBerbindung zu treten.

Auf Frage 49L Wenden Sie fidh gefl. an Herrn Jof. Gefert,
Fabrit fiir Holzbearbeitung in Kreuslingen (Thurgau).

Auf Frage 493, BWenden Sie fid) an Aug. Ribi, Drechsler,

Crmatingen,
. Uuf Frage 498, F. Meibner, Mafdjinentednijded Bureau
in Bitrid) II, liefert foldhe Majdiinen in anerfannt vorziiglidier
Uustiihrung zu civilen Preifen und fteht mit Roftenvoranidligen
gerne zu Dienften. :

Auf Frage 50L. . Firmafdilber jeder Art verfertigen prompt
und billig' Daubenmeier 1. Pieper, Gravier= und PrdgesAnjtalt,
Biirigy I. -

Auf Frage 501, Firma-Sdjilder, event. Firmas Luftfdhilder
verfertigt in allen ®rofen mit reid audgefiihrtem Gittermerf mit
®olds und Silberbudhjtaben bie Firma Alb. Cridmann, Draht-
warenfabri!, Tof-Winterthur, : -

Auf Frage 50L . Giewerdt u. Co., Derliton, erfuden Hfl.
um Angabe Jhrer Adrefe, um Jfnen Offerten iiber Firmajdilder
eingeben su tonnen.

Auf Frage 5OL, - Wenbden Sie fidh) an die Firma A. Genner
in Riditerdweil L R

- Auf Frage 5OL Firma-Sdyilber liefert Jup-Berger in'Neus

atel. f s
o NAuf Frage 501, €. Brunnjdweiler, St. Gallen, ift Vertreter
der berithmten Qunitemailtwerfe Gaggenau (Baben) und: liefert die
qrdBten Firma:, Fabrile und Reflametafeln, wie Schilder fiir
Thitren 2. und einzelne Emailbudiftaben. :

Auf Frage 5OB. Betreff innerer Drudfejtigleit. von Tements
réhren fommt e viel auf dad Material und die Anfertiqung am.
Um bdie grifte Stdrte zu erreidjen, darf man nur beften Portlands
cement vermenden. und dad Sand muf gewafden fein, bid dad
Waffer dbavon Bhell abliuft. Beim Anfertigen foll nidit zu viel
Material auf einmal ind Modell tommen und dabei mbglichit ftar?
wit eifermen Stempeln’ fortwifhrend eingeftampft werden. Nuf
biefe Art angefertigt und mit Drahtringen verfehen, wird man
e3 bei 100 mm Wanbditdrle - auf anderthald Atmofphiren bringen
bei 460 mm Liditweite. Das Legen muf mit Sorgfalt erfolgen,
die Crbe bei den Stdfen fejtgeftampit und die Stiofe gut untere
mauert urd exalt von innen abgedidtet werden.

Auf Frage 504, Eine 320 Meter lange Reitung mit 15 m
®efdll, vollfaufend, liefert mit Gup:dhren. ;

von 150 175 200 mm Lidtweite |
ca. 30 50 . 70 Liter per Sefunbde.
Qieferanten: Rigi u Co., Winterthur.

Auf Frage 504, 70 Liter per Sefunde erfordern bei 105 cm
Wafjer{dnelliglert 80 cm mweite Rohren und ift der Gefdllver(uft
auf 820 m Seitungdlinge 2 m. Die erfle Hilfte ded Gefilled
fann man mit.dburch Drafhtipiralen verftirtte Cementrdhren madhen. B.

Auf Frage 504. Fiir vorliegende BVerhilinifie werden {dmied=
eiferne genietete Blechrofhren dad Ridtigite fein. Wenden Sie fich
betr. weiterer Ausdtunft an €ali u. Cie., Mafdjinenfabrif, Tanns
Riiti (Biiridy), weldhe folde Rofren ald Spejialitit bauen.

Auf Frage SLL,  Teile Jhnen mit, dak idh die gemiinfdhten
budjenen Ldittden (fefern fnnte und winjde mit Fragefteller in
Sorrefpondens su treten, Ernft Bollinger, med). Holzbearbeitungsds
gefdyift, Burgdorf. i . i

Auf Frage 512. Untergeidineter tann Leimmwalzen fiir Hands
betrieb in verfdhiedenen Grofgen abgeben und wiinfdt mit Frages
fteller in- Korrefpondeny ju treten. Frip PHinber, med. Wertitdtte,
Dergogenbitchiee. ‘ :

Auf Frage 51, Teilen mit, daf wir jimtlide Cijenteile fiir
eine jolcie Walze vorritig haben und wiinjden mit Fragefteller in
Ro.refpondeny zu treten. Crd. Peter u. Comp., Lieftal.

“Auf Frage 514, BWir tonnen Jhnen mit Sehleifapparaten
feder Art dienen, jowie mit yugehdrigen Scheiben befter Giite, weldye
fidy fpesiell filr Berarbeitung von ©tafl, bei grifter Leiftungs.
fabigteit und geringftem Rraftaufmwand, gang vortrefflid) eignen.
BWir bitten um Belanntgabe Jhrer werten Adrefie, um Qhnen mit
gwedentiprecdiender Offerte dienen ju tonnen, . Walther u. Gie.,
Lechn. Gefdidit, Jiiridy I, Ujtertftrape Nr. L.

Submiffions-Anzeiger.

- Die Ausfiihrung der eifernen Treppen fiir das Gebiubde
e medyanifd) tedynijchen Saboratoriumg per eidg. Sdyulanftalten
in Biirid). Beidnungen, Bedingungen und Ungebotformulare find
bei Herrn Prof. Recordonr, Polytedhnitum, Jimmer Nr. 18 b, Fur
Cinfidt anfgelegt. Uebernahmaofferten find verfhIoflen unter bder
Auffdrift: |, Angebot fiir med).«tedhn. Laboratorium in Jitridh” bis
und mit bem 8. Ottober nitithin franto eingureichen an die Direls
tion ber eidbg. Bauten in Bern. 3

Gritellung vou Wandbefleidungen in die Badzimuer
bed Santondipitald Jividh. Cingaben mit entfprechender Aufs
fdrift big fpdteftend den 27. September 1898 an bie Direftion der
'gffemﬁchen Arbeiten in Biirid). Ndhered beim fantonalen Hody»

auamt

Gritellung  der Wafjerverforgung fiir die neunen AUn-
ftalten in Rbeinan. Pline, BVorausmafe und Bedingungen find
m Bureau Jio. 51 e tantonalen Hodybauamtes, Obmannamt,
3. Gtod, einjufehen beym. su besichen. Sdyriitlidhe Angebote, mit
ver Autfdyrift , Wafferverforgung Rbeinan”, find bi3 Diensdtag den
21, Geptember 1898 an die Diretiion der offentliden Wrbeiten in
Biiridy einzufenden.

. Die Bautommiffion der Rathausdbaute pon Stein o, NH.
erdffnet freie Ronfurreny fiir Uebernafhme der Glafers, Sdyreiners,
Malerr und Parquetarbeiten, die Lieferung und Pontage der Rolls
laden, dad Riefern der Thitrbejdyliige. Diedbesiigliche Betdnungen,
Boraudmafe und Bedingungen liegen beim Baureferat Stein a. RY.
gur Sinfidt offen, -an weltyed aud berjdiloffene Offerten bid den

30. Geptember mit Aufjdhrift JRathausbaute Stein q. RH.“ eina
sureidien {ind.

Die {hmicdeiferne Cinfriedigung und Stiegengelinder
bor der neuen Rivd)e in Ganfingen (Uargau). ‘BI?m gnb Baus
bejdyrieb finnen bet ©. Erdin, Préfident, eingefehen werden und

nimmt hiefitr verjdyloffene Offerten bi3 1. Ottober entgegen.



	Aus der Praxis - für die Praxis

